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Pfarrblatt

„Du tränkst die Berge aus 
deinen Kammern, von der 
Frucht deiner Werke wird 

die Erde satt.“
Psalm 104,13
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Vorwort

Hilfe für Menschen in Not
in unserer Pfarre und in
der Region

Im Juni und Juli werden wieder viele 
freiwillige Haussammler*innen unterwegs 
sein und auch bei Ihnen klingeln. 
Ihre Spende hilft Menschen, die 
in existenzielle Not geraten sind. 
Ihre Spende schenkt Hoffnung.

Die Not wohnt bei dir im Ort.
Die Hilfe auch.

Die Not wohnt bei dir im Ort.
Die Hilfe auch.

Im Juni und Juli sind wieder die
Caritas-Haussammler*innen 
unterwegs. Mit Ihrer Spende helfen 
Sie Menschen in Notlagen in unserer 
Pfarre und in der Region. 
Ihre Spende schenkt Hoffnung.

Die Not wohnt bei dir im Ort.
Die Hilfe auch.

„Durch Ihre Spende helfen Sie
Menschen in Niederösterreich, die in 
existenzielle Not geraten sind. Dank  
der Spenden aus der Haussammlung 
können wir gemeinsam helfen – den  
Nachbarn im Ort und in der Region.  
Ihre Spende schenkt Hoffnung.“

Hannes Ziselsberger
Direktor der Caritas
Diözese St. Pölten
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Liebe Biberbacherinnen und Biberbacher!

u 

 

 

                    7. September 

                    5. Oktober 

                    2. November 

 
 

 

 

Wir freuen uns auf Dich und Deine Familie! 

Caritas St. Pölten
IBAN: AT28 3258 5000 0007 6000

BIC: RLNWATWWOBG

Der Frühling und Sommer sind 
die Zeiten der Wanderungen und 
Reisen – oft verbunden mit Ur-
laub. In Bewegung bleiben, das 
tut Leib und Seele gut. Im Gehen 
gehe/werde ich vieles los, sage ich 

gern Menschen, die sich ins Stift 
zu geistlichen Tagen zurückzie-
hen. 

Eine besondere Bedeutung kommt 
den Wallfahrten zu. Aufbrechen – 
am Gnadenort verweilen – und 
danach wieder zurück in den All-
tag! In diesem Dreischritt verbirgt 
sich eine Verwandlung, die auch 
unter „himmlischer Regie“ steht. 

Offen werden für Gott und sein 
Wirken ist eine immerwähren-
de Einladung! Damit kann eine 
Wandlung einhergehen, die getra-
gen ist vom Wehen des Heiligen 
Geistes. 

Urlaub machen mit Gott – so 
könnte man die Wallfahrten um-
schreiben – ist ein Auftanken für 
die Seele des Menschen. Dabei 
wird deren Herz erfüllt mit je-
nem Frieden, den Jesus seinen 
Jüngern geschenkt hat und allen 
Menschen guten Willens schen-
ken möchte. 

Ich wünsche euch allen einen er-
holsamen Sommer für Leib und 
Seele, vielleicht auch verbunden 
mit einer Sternstunde des Glau-
bens! 

Pater Laurentius
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Rückblick

Ostern 2025 – ein Rückblick auf ein besonderes Fest 
Wie wird das werden – Ostern im 
neuen Pfarrverband? Müssen wir 
auf einen weiteren Gottesdienst in 
unserer Pfarre verzichten? Sind 
wir bereit für Änderungen und 
Neuerungen? Wie sehen das die 
anderen Pfarren?

Schon bei der diesbezüglichen 
Sitzung der Priester und PGR-Vor-
stände unseres neuen Pfarrver-
bandes war es klar, dass es nicht 
einfach sein wird, das wichtigs-
te Fest der Christenheit für alle 
Pfarren gleich zu gestalten. Mit 4 
Priestern für 6 Pfarren ist es offen-
sichtlich, dass die Rechnung nicht 
„aufgeht“ und dass Änderungen 
bevorstehen. Trotz gewisser Unsi-
cherheiten im Vorfeld dürfen wir 
aber auf eine sehr konstruktive 
Sitzung zurückschauen, bei der 
unsere Wünsche angehört und in 
gutem Einvernehmen schließlich 
Entscheidungen getroffen wur-
den, die die Liturgie der Osterta-
ge in einigen Pfarren in Zukunft 
nachhaltig beeinflussen werden. 

In Biberbach feierten wir nun 
schon das 3. Jahr in Folge den 
Gründonnerstag im Stift Seitens-
tetten mit: P. Florian leitet dort den 
Kirchenchor und wir freuen uns 
jedes Jahr über die feierliche  Li-
turgie mit Fußwaschung. Die Pas-
sion am Karfreitag - die Feier vom 
Leiden und Sterben Christi – wur-
de mit Kreuzverehrung und den 
„großen Fürbitten“ traditionell in 
Biberbach begangen. 

Neu hingegen war die Wortgot-
tesfeier in der Osternacht – in Zu-
kunft im Wechsel mit der Pfarre 
St. Georgen/Klaus: Hier hat ein 
Team aus WortgottesfeierleiterIn-
nen und KirchenmusikerInnen 
zusammen mit P. Florian eine li-
turgische Vorlage der Erzdiözese 
Wien für eine Feier in unseren 
Pfarren adaptiert, die sich aus 
Lichtfeier, Wortgottesfeier, Tau-
ferinnerung und Speisensegnung 
zusammensetzt. Die Segnung des 
Taufwassers war zusammen mit 
der Eucharistiefeier dann Teil des 
Hochamts am Ostersonntag. 

Ergänzt wurde die Feier der 
Osternacht in Biberbach heuer 
zum ersten Mal von einer berüh-
renden Lichterprozession rund 
um die Kirche auf den Dorfplatz, 
wo sich nach einem Gebet, Für-
bitten, Lied und Segen alle mit 
großer Freude den Ostergruß 
zusprachen. Vielen Dank für die 
breite Akzeptanz dieses Gottes-
dienstes und die überaus große 
Beteiligung daran: ein Zeichen 
des Zusammenhalts in unserer 
Pfarre und der Bereitschaft, sich 
auch auf neue Feierformen ein-
zulassen! Was wirklich zählt, ist 
die Gemeinschaft vor Ort …

Ostersonntag und Ostermontag 
konnten in gewohnter Weise als 
Hochamt und Hl. Messe gefeiert 
werden – und waren musikali-
sche Höhepunkte mit Gestaltung 
durch den Kirchenchor und die 
JungmusikerInnen des Musik-
vereins Biberbach. 

Ostern als Fest der Freude – Hal-
leluja, Jesus lebt! Und es leben 
ohne Zweifel auch Glaube und 
Gemeinschaft! (bh)Highlights aus dem Jungscharjahr 2025

Am 6. April gestalteten die Jungschar und das Fami-
lienmessteam eine gemeinsame Messe, bei welcher 
die Kinder einen wichtigen Teil beitragen durften.
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Wallfahrt/Ausflug der kfb 
am 8. April nach Steinerkir-
chen:

Da zur Zeit der Biberbacher Fron-
leichnams-Himmel im Kloster der 
Benediktinerinnen in Steinerkir-
chen zur Restaurierung ist, kam 
der Wunsch auf, die dortige Para-
mentik einmal zu besuchen und 
mehr über dieses Handwerk zu 
erfahren. Viel zu Bestaunen gab es 
dann auch bei der Führung durch 
die Paramenten-Stickerei und 
die Batik-Abteilung: Das ganze 
handwerkliche Geschick  ruht in 
den Händen von nur mehr weni-
gen weltlichen MitarbeiterInnen 
oder Klosterschwestern.   Leider 
werden immer mehr Paramen-
ten-Stickereien aufgelassen und 
so gibt es in Steinerkirchen lange 
Wartezeiten auf handgefertigte 
Messgewänder, Stolen oder Re-
staurierungen von Fahnen oder 
anderen Paramenten. 

Nach der Führung durch die 
Werkstätten feierte die kfb mit P. 
Florian die Messe in der Kloster-
kapelle. Im Anschluss an das Mit-
tagessen und einen  kurzen Blick 
in die Pfarrkirche ging es weiter 
nach Allhaming zur Pralinenwelt 
Wenschitz.  Der Abschluss des 
Ausfluges fand im Gasthaus Ha-
der in Weistrach statt. 

Es bleibt noch zu erwähnen, dass 
die Restaurierung des Biberba-
cher Fronleichnam-Himmels 
großzügig durch die kfb unter-
stützt wird – vielen Dank dafür!

Neugestaltung des Priester-
grabes durch die kfb am 14. 
April:

Auf Anregung und mit tatkräf-
tigem Einsatz der kfb Damen 
wurde das Priestergrab beim 
Kirchturm neu gestaltet und mit 
dauerhaften Stauden bepflanzt. 
Die Stauden wurden vom  Stifts-
gärtner Stefan Kastenhofer aus-
gesucht und geliefert, beim Pflan-
zen und Kies aufbringen waren 
Anneliese und Leopold Haneder, 
Hilda Heiligenbrunner und Cil-
li Kammerhofer fleißig am Werk. 
Vielen Dank für die gute Idee und 
die Umsetzung! Vielen Dank auch 
allen anderen Damen der kfb, die 
gleichzeitig wieder dafür gesorgt 
haben, dass der Pfarrfriedhof 
ohne Spritzmittel unkrautfrei ge-
halten werden kann. Danke für 
euren unermüdlichen Einsatz um 
die Pflege unseres Friedhofs!

Im „Priestergrab“ wurden bisher 2 
Pfarrer bestattet, die während ih-
rer Zeit als Pfarrer von Biberbach 
verstorben und deswegen auch 
hier begraben sind:  P. Sigismund 
(Johannes Ev.) Fuchsloch,  geb. 
1845 in St. Peter/Au, 1895-1901 
Pfarrer in Biberbach. P. Adolf (Pe-
trus) Stixenberger,  geb. 1875 in 
Windhag, 1924-1933 Pfarrer in Bi-
berbach. Seit Allerheiligen  2019 
hängt  hier auch eine 2. Tafel, die 
an den im Dezember 2018 ver-
storbenen  Pfarrer P. Stefan Gru-
ber erinnert. Auch er ist während 
seiner Amtszeit hier in Biberbach 
verstorben, wurde  aber im Kon-
ventfriedhof des Stiftes Seitens-
tetten bestattet. 

Wir feiern 100 Jahre kfb Bi-
berbach – Gründung am 21. 
Mai 1925, zum Fest Christi 
Himmelfahrt: 

Auszug aus der Pfarrchronik Bi-
berbach (Originaltext): „Am 21. 
Mai 1925, dem Fest Christi Him-
melfahrt, wurde eine Ortsgruppe 
der kath. Frauenorganisation hier 
gegründet. Sie sollte mithelfen zur 
Belebung des religiösen Lebens, 
zur Beseitigung von mancherlei 
Unsitten, Pflege der christlichen 
Caritas und auch zur Verschöne-
rung und würdigen Herhaltung 
des Gotteshauses. Es fand nach 
dem Nachmittagsgottesdienst 
bei Höller die grundlegende Ver-
sammlung statt. Dieselbe war 
sehr gut besucht, es war melde-
ten mich bei 200 Frauen ihren 
Beitritt, sowie gegen 30 Mädchen 
ihren Eintritt in die Mädchen-
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gruppe. Frau Professor Holzer 
von Krems war gekommen und 
sprach ermunternde Worte, Hr. P. 
Franz Dieminger hielt eine zün-
dende Ansprache und so war alles 
voll Begeisterung für den neuen 
Verein.“

So beginnt die Geschichte der kfb 
in Biberbach. Meilensteine auf 
dem Weg der kfb waren vor allem 
der Start der Missionskerzen-Ak-
tion im Advent 1973 oder der 1. 
Pfarrkaffee im Pfarrhof am 26. 
Jänner 1986. Und so gibt es aktuell 
folgende regelmäßige Aktivitäten, 
die nicht mehr aus dem Pfarrka-
lender wegzudenken sind: 

die Pflege des Pfarrfriedhofs und 
der Pfarrgartens, der Blumen-
schmuck in der Kirche, Wäsche-
rei- und Näharbeiten, 2x jährlich 
Kirchenputz, Gestaltung der kfb 
Kreuzwegandacht, Frauenwall-
fahrt, Verzieren und Verkauf der 
Missionskerzen, Adventbesin-
nung, Weihnachtsschmuck in der 
Kirche, Adventcafé beim Weih-
nachtsmarkt, Frühstück nach den 
Roratemessen, Weihnachtspa-
ckerlaktion, Suppe im Glas bzw. 
neu Suppensonntag in der Fasten-
zeit (Aktion Familienfasttag).

Aktuell wird die kfb Biberbach 
von Anneliese Haneder und Cil-
li Kammerhofer geleitet, es sind 
5 Aktivistinnen im Team – und 
viele Frauen, die die kfb tatkräftig 
unterstützen. Jede neue Frau, die 
gerne mitarbeiten möchte, ist je-
derzeit herzlich willkommen! 

All die vielen Aktivitäten 
und die bereits 100-jährige 
Geschichte der kfb in Bi-
berbach möchten wir am 
Samstag, dem 5. Juli beim 
„Gottesdienst im Garten“ 
feiern (Beginn 19 Uhr) und 
laden herzlich zur Messe 
und zur anschließenden 
Agape ein! (bh)

Was ist die kfb? 

Die Kath. Frauenbewegung ist eine Gemeinschaft von Frauen in 
Kirche und Gesellschaft: In zahlreichen Pfarren in der Diözese St. 
Pölten gibt es Gruppen der Katholischen Frauenbewegung.  Dort 
wird durch Gespräch, Erfahrungsaustausch,  gemeinsames Erleben 
und Feiern, Weiterbildung und Erreichen von gemeinsamen Zielen 
Gemeinschaft erfahrbar. Die kfb ermutigt und befähigt Frauen, ihre 
Charismen in das kirchliche Leben einzubringen, positioniert sich 
als Glaubens-, Bildungs- und Aktionsgemeinschaft, die an der Sen-
dung der Kirche teilnimmt und tritt für vielfältige Möglichkeiten der 
Lebensgestaltung von Frauen ein.

Aktionen der Kath. Frauenbewegung: Aktion Familienfasttag, Missi-
onskerzen-Aktion und Weihnachtspackerl-Aktion.

Zusammenarbeit wird bei uns großgeschrieben: Die kfb ist auf ver-
schiedenen Ebenen organisiert: In den Pfarren, Dekanaten, auf Di-
özesanebene und Österreichebene. Die kfb-Diözesanleitung arbeitet 
vorwiegend ehrenamtlich. Unterstützt wird sie von den hauptamtli-
chen KA-Koordinatorinnen in der Abteilung „Pfarre und Lebenswel-
ten“. Die kfb der Diözese St. Pölten ist eine Teilorganisation der Ka-
tholischen Aktion der Diözese St. Pölten und der kfb Österreichs. (bh)
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Täuflingsandacht

Am Samstag 3. Mai fand die Täuf-
lingsandacht, mit Familien-und 
Kindersegnung, in unserem schö-
nen Pfarrgarten statt. Geladen wa-
ren alle Eltern mit ihren Kindern, 
die im  vergangenen Jahr getauft 
wurden. Nach dem persönlichen 
Segen, durch P. Laurentius, wur-
den  den Kindern und ihren El-
tern die Taufwasserfläschchen 
mit selbstgestickter Borte über-
reicht.  Ein großes Danke an Eli-
sabeth Nykodem für diese schöne 
Arbeit.  

Im Anschluss lud der Pfarrge-
meinderat zu einem gemütlichen 
Abschluss bei Kuchen und Ge-
tränken ein. Danke an alle, die uns 
hier immer mit selbstgebackenen 
Mehlspeisen versorgen. (ar)

Maiandachten

Die heurigen Maiandachten fan-
den bei der Kapelle der Fami-
lie Heiligenbrunner/ Edlach am 
04.05., bei Familie Simmer/ Frei-
aigen am 11.05., bei Familie Tom-
schi/ Auerbauern am 18.05. und 
bei Familie Soxberger/ Bartl am 
25.05. statt. Danke an alle, die die-
se Andachten ermöglicht und ge-
staltet haben und an alle, die zum 
Gebet zusammengekommen sind. 
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Stiftertag mit Fußwallfahrt 
nach Seitenstetten

„Der Herr denkt an uns und seg-
net uns“, dieser Impuls aus dem 
Psalm 115 ist am Gedenkstein bei 
einer der wundervollen Kapellen 
auf unserer Pilgerung von Biber-
bach nach Seitenstetten graviert, 
anlässlich des „Stiftertages“ am 
10. Mai.

Die Fußwallfahrt führte uns vom 
Dorfplatz zur ersten Station bei 
der Kapelle im Kautzhof, danach 
zur Kapelle in Haidschachen 
und abschließend zur Kapelle in 
Schinting (Seitenstetten). Gebe-
te und unsere ganz persönlichen 
Bitten legten wir hinein in Gottes 
Hände, begleitet von Marienlie-
dern. Beim Stift Seitenstetten an-
gekommen gab die Musikkapelle 
Seitenstetten einige ihrer Stücke 
zum Besten, bis alle teilnehmen-
den Pfarrgemeinden im Stiftshof 
eintrafen. 

Nach einem festlichen Einzug al-
ler 14 Stiftspfarren um 15 Uhr zele-
brierte Abt Petrus die heilige Mes-
se. Mit den Seelsorgern aus den 
einzelnen Pfarren und P. Florian 
an der Orgel wurde diese litur-
gische Feier zu einem würdigen 
Fest. Abschließend fand im Stifts-
hof - dank des schönen Wetters - 
noch eine Agape statt. DANKE an 
alle Beteiligten für diesen gemein-
schaftlichen Nachmittag! (Claudia 
Schörghuber)

Lange Nacht der Kirchen

Auch heuer standen bei der Lan-
gen Nacht der Kirchen am 23. 
Mai wieder Führungen auf den 
Kirchturm am Programm, die 
von vielen großen und kleinen 
BiberbacherInnen in Anspruch 
genommen wurden: Danke an die 
Turmbegleiter Hannes Pruckner 
und Josef Steinbichler für euren 
Einsatz in luftiger Höhe!

Zeitgleich zu den Führungen 
standen im Pfarrhof in Biberbach 
die Türen offen:  in die Kinder-
gartengruppe „Natur“ im ersten 
Stock, die von den Kindern liebe-
voll dekoriert wurde und in die 
Pfarrkanzlei, in der Einblicke in 
die vorhandenen historischen Bü-
cher gewährt wurden, was auf all-
gemeines großes Interesse stieß.

Im Erdgeschoss konnte man bei 
Getränken und Gesprächen ver-
weilen und dann auch den Weg in 
den Keller antreten, um in einer 
kurzen Fotopräsentation mehr 

über die Geschichte von Kirche 
und Pfarre zu erfahren. 

Als Höhepunkt lud die Pfarre 
um 21 Uhr zum abschließenden 
„Evensong“ in die Kirche ein: 
ein gesungenes Abendgebet, das 
nach Vorlage des „Salzburger 
Evensongs“ von Andreas Gasser 
von Maria Rittmannsberger und 
P. Florian gestaltet und angeleitet 
wurde. Ein Großteil des Kirchen-
chors mit einigen „friends“ bildete 
den wunderbaren Chor, der unter 
der Leitung von Maria - teilweise 
zusammen mit Volksgesang - das 
Abendgebet gefühlvoll  vortrug. 
Besonders das abschließende Se-
genslied „A Clare Benediction“ 
von John Rutter ging in die Tiefe 
und klang noch lange in unseren 
Herzen nach.

Ein wunderbarer Abschluss für 
diese Nacht, in der wir wieder 
einmal als Pfarre zusammenstan-
den und uns offen für innovative 
Ideen zeigten! Danke Maria,  P. 
Florian und den Chormitgliedern 
für die großartige Umsetzung des 
„Evensongs“ und allen Besucher- 
Innen der „Langen Nacht“ für ihr 
Interesse und ihr Mitfeiern! (bh)
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Ein „besonderer Ausflug“ 
 
Im Herbst des Vorjahres wurde 
im Rahmen von „Biberbach hilft-mit Kaffee 
und Kuchen“ vom Team der Pfarrcaritas für 
einen Ausflug mit allen „besonderen 
BiberbacherInnen“ und ihren Familien 
gesammelt.   
Nach langer Planung war es am 24.Mai so weit: 
11 Familien – mit allen Mitgliedern der 
Begleitergruppe insgesamt 38 Personen – 
versammelten sich am Morgen in Biberbach. 
Die erste Station war die „schwimmende 
Almhütte“ auf der Enns, wo wir 2 Stunden lang 
auf dem Wasser gemütlich 
schipperten…gestärkt von den Kuchen der 
Begleitergruppe, musikalisch wunderbar 
begleitet von Kerstin Schmidt, die sich für uns 
Zeit genommen hat – die Freude über diese 
Überraschung war sehr groß und es wurde 
lautstark mitgesungen! 
Musik, die von Herzen kommt, verbindet 
einfach!  
Danach ging es weiter zu Station 2- einem 
gemütlichen Ausklang im Gasthaus Stubauer 
in Gaflenz, wo wir auch sehr herzlich 
empfangen wurden und Zeit für ein 
gemeinsames Essen, gute Gespräche und 
gegenseitiges Kontakte-Knüpfen hatten. 
 
Ein großes Danke an alle Familien, die an 
diesem Ausflug teilgenommen haben- und an 
alle BegleiterInnen, die dabei waren und sich 
im Vorhinein Zeit für Planung und später für die 
Durchführung genommen haben!  
 
Die Freude und allgemeine Herzlichkeit, die 
gute Stimmung und das Miteinander bleiben 
uns mit Sicherheit immer in Erinnerung. Wir 
hoffen sehr, dass hier eine „special beaver“ 
 Gruppe ihren Anfang genommen hat und wir 
alle miteinander in Kontakt bleiben.  
Bis ganz bald! Wir freuen uns! (sbb) 

 

 

 

 

 

 

Ein paar Bilder 
von Bord der 
„schwimmenden 
Almhütte“… 
…es durfte 
gesteuert werden,  
ein Tänzchen war 
auch dabei… 

 

…einfach gute 
Stimmung, wie es 
halt ist, wenn die 

BiberbacherInnen 
feiern! 
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Engagement

Wir stellen vor als starke Frau in unserem Pfarrteam: Brigitte Hofschwaiger 

Geboren wurde ich am 25.11.1967 in Amstetten, als erste Tochter (von insgesamt 3) von Chris-
ta und Josef Plaimer. Nach der Volksschule besuchte ich das Gymnasium in Amstetten und 
habe dann bei der Fa. Lisec zu arbeiten begonnen, bis zur Geburt meiner Söhne Michael und 
Jakob, die ich zusammen mit meinem Mann Stefan bekam. Mit ihm führte mich mein Weg 
von Amstetten ins mittlerweile sehr geschätzte Biberbach. Viel zu früh verloren wir Stefan 
durch einen tragischen Verkehrsunfall im Jänner 2004. Im Herbst 2006 schloss ich die kirch-
liche Ehe mit meinem jetzigen Mann Hans und so darf ich mich über eine große und sehr lieb 
gewonnene Patchwork-Familie mit 5 Kindern - und ihren Familien - freuen. 

Seit 2008 bin ich bei der Firma Rehatronik in Seitenstetten mit 20 Stunden als Büroangestell-
te beschäftigt, 6 Jahre war ich auch zusätzlich im Bildungszentrum St. Benedikt im pädago-
gischen Team tätig. Diese Zeit hat mich und meine Einstellung zu Glauben und Kirche sehr 
geprägt, hier durfte ich auch die Pilgerbegleiter-Ausbildung absolvieren. 

Meine Eltern waren schon immer politisch engagiert, Ehrenamt und öffentliche Tätigkeiten 
waren und sind groß geschrieben in meiner Familie in Amstetten. Vorherzusehen war mein 
Interesse an (Familien-) Geschichte, historischen Fotos und Chroniken (siehe Aufbauarbeit 
bei der Biberbacher Topothek oder Mitarbeit an der Gemeindechronik) - da war mein Vater 
prägend, der jahrelang das Stadtarchiv in Amstetten geleitet hat. Nicht vorherzusehen war 
jedoch mein pfarrliches Engagement hier in Biberbach – ich bin sozusagen eine Quereinstei-
gerin, die erst vor rund 15 Jahren diesen Weg einschlug. 

Mit der Übernahme der Leitung unserer Pfarre durch P. Stefan (Herbst 2011) begann ich mit 
pfarrlicher Medienarbeit, durfte mitdenken und mitplanen und 2012 die Homepage der Pfar-
re aufbauen. Die Arbeit wurde belohnt – durch viele positive Rückmeldungen und großes In-
teresse – und im Oktober 2014 durch den 1. Platz beim Pfarrmedien-Wettbewerb der Diözese 
St. Pölten. 

Es folgte die erste Ausgabe des Biberbacher Pfarrblattes zu Ostern 2013. Um am Ball zu blei-
ben und stets aktuell berichten zu können, muss man viel Zeit investieren und am besten 
selber an den Veranstaltungen teilnehmen. Da das aber nicht immer möglich ist, darf ich 
mittlerweile auf ein tolles Team zurückgreifen, das Fotos und Berichte beisteuert. So können 
wir immer zeitnah von unserem Pfarrleben berichten! 

2015 wollte ich dann mehr in die Tiefe gehen und habe im Frühjahr zusammen mit meinem 
Mann Hans und Elisabeth Ramsauer die Ausbildung zur Wortgottesfeierleiterin absolviert. 
Das war schließlich auch die Grundlage für mein Engagement bei der Gestaltung von Toten-
andachten in unserer Pfarre. Seit 2012 darf ich – bereits in der 3. Periode - als Schriftführerin 
und Vorstandsmitglied im Pfarrgemeinderat mitarbeiten; ich bin Kommunionspenderin und 
Lektorin, seit Winter 2018 auch für das Erstellen der Gottesdienstordnung zuständig, darf in 
der Liturgie mitgestalten. 

Vor 2,5 Jahren begann ich mit dem Theologischen Fernkurs (Kurstyp II der Theologischen 
Kurse Wien), den ich nun im Juni erfolgreich abgeschlossen habe. Mein Wunsch, mehr über 
unseren Glauben, die Bibel, Kirchengeschichte, Theologie etc. zu erfahren, ist in den 10 Kurs-
wochenenden in St. Pölten erfüllt worden. Wie geht’s weiter nach diesem Kurs? Als Mann 
würde ich wohl den Weg zum Diakonat anstreben - für uns 
Frauen ist dieser Weg ja leider (noch?) nicht frei, entsprechen-
de Entscheidungen werden immer wieder verzögert, hintange-
stellt und „zu Tode“ diskutiert…

Trotzdem macht es mir sehr viele Freude, in unserer Pfarre 
mitgestalten zu dürfen: Wir sind ein tolles Team mit vielen en-
gagierten Frauen und Männern, können uns auf viele Charis-
men stützen und uns liturgisch und caritativ einbringen. 

Genauso viel Freude machen mir meine Familie, v.a. meine En-
kelkinder, Freundschaften, die Natur im schönsten Viertel Ös-
terreichs, das Erleben von Tradition in der Goldhaubengruppe, 
die Dorfgemeinschaft … 

Und was bedeutet Glaube für mich? - Aus der Gemeinschaft 
Kraft schöpfen und nach dem besten Programm leben, das die 
Geschichte seit über 2000 Jahren für uns bereithält – dem Le-
ben Jesu! 
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Chronik & Ausblick

Taufen

Simon Eder am 24. Mai 2025

Levi Schirghuber am 31. Mai 2025

Franziska Wiesinger am 31. Mai 
2025 (in Ägidi)

Lea Simmer am 1. Juni 2025 

Kilian Wagner am 8. Juni 2025

Elias Kammerhofer am 8. Juni 
2025

Katharina Punzengruber am 14. 
Juni 2025 

Miriam  Hofschwaiger am 27. Juli 
2025

Hannelore Theuerkauf am 9. Au-
gust 2025 

Felix Kirchweger am 23. August 
2025

Hochzeiten

Kirchliche Trauung von Doris und 
Andreas Aigner am 26. April 2025

Segensfeier zur Silber-Hochzeit 
von Waltraud und Gerhard Ober-
müller am 17. Mai 2025 (Hubertus-
kapelle St. Michael)

Sterbefälle

Pius Schörghuber, + am 21. März 
2025, im 96. Lebensjahr 

Dr. Paul Böhm, + am 23. März 
2025, im 74. Lebensjahr

Ingrid Lampe, + am 5. April im 97. 
Lebensjahr

Franz Krenslehner, + am 9. Mai im 
86. Lebensjahr 

Anna Waltraud Kropf, + am 28. 
Mai im 79. Lebensjahr
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Danke an unsere Sponsoren
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Samstag, 5. Juli 19:00 GIG - Gottesdienst im Pfarrgarten / mit Jubi-
läumsfeier 100 Jahre kfb Biberbach

Sonntag, 6. Juli 08.30 Hl. Messe

Sonntag, 13. Juli 10:00 gemeinsame Hl. Messe in St. Georgen/ Klaus

Sonntag, 20. Juli 08:30 Hl. Messe

Mittwoch, 23. Juli 20:30 Kino im Pfarrgarten

Sonntag, 27. Juli 08:30 Hl. Messe

Sonntag, 3. August 10:00 Hl. Messe / „Kir(ch)tag-Sonntag“

Sonntag, 10. August 10:00 Hl. Messe

Freitag, 15. August 10:00 Kräutersegnung (mit den Bäuerinnen)

Sonntag, 17. August 10:00 Hl. Messe

Sonntag, 24. August 10:00 Hl. Messe

Samstag, 30. August 17:00 Wallfahrermesse in Mariazell

Sonntag, 31. August 10:00 Hl. Messe

Sonntag, 7. September 08:30
10:00

Hl. Messe
Kinder- & Familienmesse

Mittwoch, 10. September 16:30 ORA Hilfsgütersammlung im Pfarrhof

Sonntag, 14. September 08:30

19:00

Dirndlgwandsonntag; Feldmesse im FF De-
pot / mit Jubiläumsfeier 125 Jahre FF Biber-
bach
Dekretierung des neuen Pfarrverbandes, 
Messe im Stift Seitenstetten

Sonntag, 21. September 08:30 Hl. Messe

Sonntag, 28. September 08:30 Erntedank (Agape mit den Bäuerinnen)

Sonntag, 5. Oktober 10:00 Kinder- & Familienmesse

Sonntag, 12. Oktober 10:00 Hl. Messe

Mittwoch, 15. Oktober 19:00 Sternenkinder-Gedenkmesse

Sonntag, 19. Oktober 10:00 Ehejubiläumsmesse

Sonntag, 26. Oktober 10:00 Hl. Messe

Samstag, 1. November 08:30
15:00

Hochamt Allerheiligen
Gräbersegnung

Sonntag, 2. November 08:30
10:00

Allerseelen
Kinder- & Familienmesse

Sonntag, 9. November 08:30 Hl. Messe

Sonntag, 16. November 08:30 Hl. Messe

Sonntag 23. November 08:30 Christkönig, rhythmische Messe mit PGR & 
Friends

F.d. Inhalt verantwortlich:
Pfarrblatt-Team

P. Florian Ehebruster
P. Laurentius Resch

Silke Bauer-Blamauer
Brigitte Hofschwaiger

Astrid Krenslehner
Hannes Pruckner

Andrea Röcklinger

Medieninhaber, Verleger:
Pfarrer P. Florian Ehebruster

r.k. Pfarramt Biberbach
Im Ort 1, 3353 Biberbach

0676 / 8266 53265
florian@stift-seitenstetten.at

Ansprechpartner  der
Pfarre Biberbach:

Pfarrer P. Laurentius  Resch
0676 / 8266 35400

laurentius@stift-seitenstetten.at

Gottesdienste
in Biberbach:

Dienstag 07.15 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr

Samstag 19.00 Uhr

Ungerade Monate:
Sonntag 8.30 Uhr

Gerade Monate:
Sonntag 10.00 Uhr

Im Web:
www.biberbach.dsp.at

Facebook-Seite
https://www.facebook.com/

Pfarre-Biberbach/

IBAN Pfarre Biberbach: 
AT54 3202 5000 0550 1408

Termine Sommer und Herbst 2025 
Die Termine sind vorläufig geplant. Änderungen sind jederzeit möglich: 
Bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung oder die 
Informationen auf der Pfarrhomepage!

Gottesdienstordnung

Einen schönen und erhol-
samen Sommer  wünscht                                                               

das Redaktionsteam!


